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Die Organisation des öffentlichen schweizerischen Schulwesens- olb

Literaturnachweis.

Quellen der vorliegenden Arbeit waren, wie bereits im
Vorwort bemerkt, neben der Gesetzessammlung des zweiten Teils des

Unterriehtsarchivs, die verschiedenen Schulmonographien, die seit
der Publikation der Organisationsarbeit von 1923 als einleitende
Arbeiten im Unterrichtsarchiv erschienen sind. Es sind dies:

1923: Die Organisation des öffentlichen schweizerischen Schul¬
wesens.

1924: Die Lehrerbildung in der Schweiz.
1925: Die allgemeinen Fortbildungsschulen für Jünglinge in

der Schweiz (inklusive die landwirtschaftlichen
Fortbildungsschulen).

1926: Die beruflichen und die hauswirtschaftlichen Fortbil¬
dungsschulen in der Schweiz.

1928: Die hauswirtschaftliche und die berufliche Ausbildung
der schweizerischen weiblichen Jugend in Fachschulen
und -kursen.

1929: Die kaufmännische Berufsbildung in den schweizerischen
öffentlichen Handelsschulen, Verwaltungs- und Verkehrsschulen

und den Handelshochschulen.
1931: Enquete betreffend die Schulgelder an den Sekundär-,

Alittel- und Berufsschulen.

Dank dieser Alonographien war es möglich, trotz der vielen
seit 1923 im Schulwesen eingetretenen Veränderungen die Darstellung

ohne weitgehende Inanspruchnahme der kantonalen
Erziehungsdirektionen durchzuführen, wobei uns namentlich die
verschiedenen Arbeiten über Berufsbildung sehr zustatten kamen. Es
ergab sich denn auch, daß es vor allem das von uns noch in keiner
Teilarbeit behandelte Kapitel über das gewerblich-industrielle
Bildungswesen war, das bei der Durchsicht durch die in Frage
kommenden Instanzen Berichtigungen erfuhr. Wir danken den kantonalen

Erziehungsbehörden nochmals herzlich für die sorgfältige
Revision, durch die wir in den Stand gesetzt wurden, die Darstellung

wirklich auf den Gegenwartsstand zu bringen. Vor allem
aber sei dem Schweizerischen Departement des Innern für die
tatkräftige Unterstützung unser bester Dank ausgesprochen.
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